
Technische Daten

FLUXUS® F70X und 
FLUXUS® G70X

Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für 
Flüssigkeiten oder Gase (ATEX Zone 2 optional). 
Als Aluminium- oder Edelstahlgehäusevariante 
(IP66, geeignet für den Einsatz Offshore) verfügbar.

FLUXUS® F80X und 
FLUXUS® G80X

Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für 
Flüssigkeiten oder Gase (ATEX Zone 1 zertifiziert). 
Als Aluminium- oder Edelstahlgehäusevariante 
(IP66, geeignet für den Einsatz Offshore) verfügbar.

Messgrößen: Volumenstrom, Massenstrom, Strömungs-
geschwindigkeit

Betriebstemperatur 
Messumformer: -30 °C bis +60 °C
Sensor-
Spezifikationen:

Schutzgrad bis IP68, Temperaturbereich 
(-40 °C bis +200 °C , bzw. -190 °C bis +650 °C, 
strahlungsresistente Sensoren verfügbar)

Strömungs-
geschwindigkeit 
Flüssigkeiten:
Gase:

0,01 bis 25 m/s
0,01 bis 35 m/s

Rohrtemperatur 
Flüssigkeiten:

Gase:

-40 °C bis +200 °C (-190 °C bis +650 °C in Verbindung 
mit der patentierten Anbringungsvorrichtung 
WaveInjector®)
-40 °C bis +100 °C

Rohrnennweiten
Flüssigkeiten:
Gase:

6 mm bis 6500 mm
6 mm bis 2100 mm (bis zu 35 mm Wandstärke)

Messwertabweichung*
Flüssigkeiten:

Gase:

± 0,5% v. MW ± 0,01 m/s, Feldkalibrierung** 
± 1,2% v. MW ± 0,01 m/s, erweiterte Kalibrierung

± 0,5% v. MW ± 0,01 m/s, Feldkalibrierung** 
± 1% bis 3% v. MW ± 0,01 m/s

Reproduzierbarkeit: 0,15% v. MW ± 0,01 m/s
Messwertspeicher: >100 000 Messwerte
Speicherbare Werte: alle Messgrößen, summierte Mess- und Diagnosewerte
Kommunikation 
Schnittstelle: Modbus RTU
Spannungsversorgung: 100 bis 240 V AC / 50 bis 60 Hz oder 20 bis 32 V DC

 Safety Integrated Systems
 mit SIL-zertifizierten 
 Ultraschall-Durchflussmessern

 Zuverlässig – Sicher – Genau

Funktionale Sicherheit 
nach IEC/DIN EN 61508
______
Verlässliche Durchfluss-Sensorik 
für PLT-Schutzeinrichtungen
 - Chemie
 - Petrochemie
 - Öl & Gas
 - Produzierende Industrie
 - Kraftwerke
 - Nuklearindustrie

______
Eingriffsfreie Durchflussmessung 
 - von Flüssigkeiten und von Gasen
 - im explosionsgefährdeten Bereich

 (ATEX, IECEx, FM)
 - bei extremen Temperaturen 

 von -190 °C bis +650 °C

FLEXIM GmbH 
Berlin, Deutschland
Tel.: +49 30 93 66 76 60
Fax: +49 30 93 66 76 80
info@flexim.de
www.flexim.de

*  unter Referenzbedingungen und mit v > 0,15 m/s
**  Referenzunsicherheit < 0,2%
Weitergehende Informationen finden Sie in den entsprechenden technischen Spezifikationen unter www.flexim.de www.flexim.com

Nuklearindustrie
______
Eingriffsfreie Durchflussmessung 

von Flüssigkeiten und von Gasen
im explosionsgefährdeten Bereich

 (ATEX, IECEx, FM)
bei extremen Temperaturen 

 von -190 °C bis +650 °C
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FLEXIM Austria GmbH
Olbendorf, Österreich
Tel.: +43 33 26 529 81
Fax: +43 33 26 529 81 14
office@flexim.at
www.flexim.at

FLEXIM Sets Standards 
when measuring matters

Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für 



Sicherer ist sicherer.

Restrisiko Tolerierbares 
Risiko

Anwender Behörden Experten Normen

Anlagenrisiko
gering  mittel hoch

Sicherheit Gefahr Risiko

Notwendige Risikominimierung

Tatsächliche Risikominimierung

SIL 1
SIL 2

SIL 3

Typische Applikationen mit Schutzfunktionen in der chemischen 
und petrochemischen Industrie:

  Gewährleistung der Wärmeabfuhr aus:
 - exothermen Reaktionen
 - aus beheizten Kesselanlagen
 - aus beheizten Anlagen, z.B. Destillationskolonnen, Coker, etc.

  Trockenlaufschutz von Pumpen in explosonsgefährdeten Bereichen
  Leckagenerkennung beim Transport gefährlicher Medien
  Überwachung eines Mindest- oder Maximal-Flusses an kritischen 

 Zu- und Ableitungen

Verschleißfreie Ultraschall-Durchflussmessung 
mit SIL-Zertifizierung

Anwendungsbeispiel: 
Wärmeabfuhr aus einer exothermen 
Reaktion

Anwendungsbeispiel: 
Leckageerkennung an 
Transportleitungen

Die internationale Norm IEC/DIN EN 61508 regelt die Anforderungen an Sicher-
heitsfunktionen in sicherheitsrelevanten Anwendungen. Ausgangspunkt ist stets 
eine Risikoanalyse: 
Wie groß kann der Schaden sein, wenn die Sicherheitsfunktion versagt? 

Entsprechend definiert die Norm vier Sicherheitsstufen, SIL 1 bis SIL 4. Sensorik, 
Aktorik und Logik der Sicherheitskreise müssen so instrumentiert werden, 
dass die Anlage im Störfall in einen sicheren Zustand geführt wird.

FLEXIM ist der weltweit einzige Anbieter von Clamp-On-Ultraschallsystemen 
zur eingriffsfreien Durchflussmessung von Flüssigkeiten und Gasen mit 
SIL-Zertifizierung.

Zur Aufrechterhaltung eines sicheren exo-
thermen Prozessablaufs besteht die Not-
wendigkeit der beständigen Wärmeabfuhr 
aus dem Reaktor. Die Messung des Wärme-
transports wird hier mit einem in die PLT-
Schutzeinrichtung integrierten und am 
Rücklauf installierten SIL 2-zertifizierten 
Ultraschall-Durchflussmesser realisiert.

Vorteile
  Eingriffsfreie Messtechnik 

 ohne Druckverlust
  Praktisch verschleißfrei, dadurch 

 keine Instandhaltungskosten
  Kein Leckagerisiko -> gesteigerte 

 Anlagenverfügbarkeit und -sicherheit
  Mehrkanalausführungen für erhöhte 

 Sicherheit und Genauigkeit
  Niemals Betriebsunterbrechungen, 

 keine Rohrarbeiten im Zusammenhang  
 mit der Messeinrichtung nötig

  Strahlungsresistente Sensoren 
 zum Einsatz in der Nuklearindustrie
 verfügbar

Innerhalb von Verladestationen ist 
die Überwachung der Leitungsin-
tegrität von besonderer Bedeutung. 
Die hier installierten SIL 2-zertifi-
zierten FLUXUS® Durchflussmesser 
detektieren präzise auch kleinste  
Leckagestellen und können dabei 
niemals selbst Ursache für eben 
solche sein. 

Vorteile
  Einfache Nachrüstung erhöht  

 nachhaltig die Sicherheit der  
 Anlage

  Hohe Messgenauigkeit und  
 -dynamik, keine Messwertdrift

  Kein Leckagerisiko
  Höchste Kosteneffektivität

  - Keine Rohrarbeiten für die 
   Installation
  - Keine genehmigungspflichtige  
   Modifikation der Rohrleitung
  - Keine Materialzertifikate

 Immer auf der sicheren Seite
 Mit zertifiziertem Prozessanschluss

Sei es bei aggressiven Medien, großen Nennweiten oder hohen Drücken - FLUXUS® 
misst präzise und zuverlässig ohne Leckagerisiko und bei ständiger Anlagenverfüg-
barkeit. Anders als bei benetzten Messinstrumenten, deren medienberührte Teile nicht 
von der Analyse der Ausfallwahrscheinlichkeiten (Failure Mode Effects and Diagnostics 
Analysis, FMEDA) erfasst werden und daher nicht Teil des Zertifizierungsumfangs sind, 
beinhaltet die SIL 2-Zertifizierung der Ultraschallsysteme FLUXUS® das vollständige 
Messsystem, also Messumformer und Sensoren. Sie schließt auch den patentierten 
WaveInjector® ein, mit dem Flüssigkeitsdurchflüsse von -190 °C bis +650 °C gemessen 
werden können.

Sicherheit ohne Unterbrechung
Die Vorteile der eingriffsfreien Durchflussmessung zahlen sich erst recht über den 
gesamten Lebenszyklus aus: Weder im Rahmen der Wiederholungsprüfungen noch 
bei sonstigen Wartungs- oder Instandhaltungsarbeiten bzgl. der Durchflussmesser 
wird die Verfügbarkeit der Anlage beeinträchtigt. 

Funktionale Sicherheit mit FLUXUS®

Eingriffsfreie Messung ohne Medienkontakt
-  verkürztes Prior-Use-Verfahren ohne Berücksichtigung des Medieneinflusses
Einfachste Nachrüstung bei laufendem Betrieb
-  ideal zur nachträglichen Erhöhung der Sicherheit 
- ideal zur Aufrechterhaltung der Schutzfunktion beim Ausfall 
 einer Inline-Messung
Umfassende Zertifizierung
-  Sensoren, Anklemmung und Elektronik sind Bestandteil der FMEDA
Unkomplizierte Wiederholungsprüfung
-  einfache Funktionstests in kürzester Zeit
-  Mitarbeiterschulungen sowie Servicedienstleistungen 
 für regelmäßige Wiederholungsprüfungen
- Schritt-für-Schritt-Anleitung zur einfachen Durchführung
Transparente Berechnungen
-  Offenlegung der FMEDA
-  vollständige Information über Zertifizierungsverfahren und -umfang
Extrem breites Anwendungsspektrum
-  Sensoren und Messumformer für die Durchflussmessung von 
 Flüssigkeiten und Gasen
-  SIL 2-Zertifizierung umfasst auch die WaveInjector®-Technologie 
 für die eingriffsfreie Durchflussmessung von Flüssigkeiten bei extremen 
 Temperaturen von -190 °C bis +650 °C



Sicherer ist sicherer.

Restrisiko Tolerierbares 
Risiko

Anwender Behörden Experten Normen

Anlagenrisiko
gering  mittel hoch

Sicherheit Gefahr Risiko

Notwendige Risikominimierung

Tatsächliche Risikominimierung

SIL 1
SIL 2

SIL 3

Typische Applikationen mit Schutzfunktionen in der chemischen 
und petrochemischen Industrie:

  Gewährleistung der Wärmeabfuhr aus:
 - exothermen Reaktionen
 - aus beheizten Kesselanlagen
 - aus beheizten Anlagen, z.B. Destillationskolonnen, Coker, etc.

  Trockenlaufschutz von Pumpen in explosonsgefährdeten Bereichen
  Leckagenerkennung beim Transport gefährlicher Medien
  Überwachung eines Mindest- oder Maximal-Flusses an kritischen 

 Zu- und Ableitungen

Verschleißfreie Ultraschall-Durchflussmessung 
mit SIL-Zertifizierung

Anwendungsbeispiel: 
Wärmeabfuhr aus einer exothermen 
Reaktion

Anwendungsbeispiel: 
Leckageerkennung an 
Transportleitungen

Die internationale Norm IEC/DIN EN 61508 regelt die Anforderungen an Sicher-
heitsfunktionen in sicherheitsrelevanten Anwendungen. Ausgangspunkt ist stets 
eine Risikoanalyse: 
Wie groß kann der Schaden sein, wenn die Sicherheitsfunktion versagt? 

Entsprechend definiert die Norm vier Sicherheitsstufen, SIL 1 bis SIL 4. Sensorik, 
Aktorik und Logik der Sicherheitskreise müssen so instrumentiert werden, 
dass die Anlage im Störfall in einen sicheren Zustand geführt wird.

FLEXIM ist der weltweit einzige Anbieter von Clamp-On-Ultraschallsystemen 
zur eingriffsfreien Durchflussmessung von Flüssigkeiten und Gasen mit 
SIL-Zertifizierung.

Zur Aufrechterhaltung eines sicheren exo-
thermen Prozessablaufs besteht die Not-
wendigkeit der beständigen Wärmeabfuhr 
aus dem Reaktor. Die Messung des Wärme-
transports wird hier mit einem in die PLT-
Schutzeinrichtung integrierten und am 
Rücklauf installierten SIL 2-zertifizierten 
Ultraschall-Durchflussmesser realisiert.

Vorteile
  Eingriffsfreie Messtechnik 

 ohne Druckverlust
  Praktisch verschleißfrei, dadurch 

 keine Instandhaltungskosten
  Kein Leckagerisiko -> gesteigerte 

 Anlagenverfügbarkeit und -sicherheit
  Mehrkanalausführungen für erhöhte 

 Sicherheit und Genauigkeit
  Niemals Betriebsunterbrechungen, 

 keine Rohrarbeiten im Zusammenhang  
 mit der Messeinrichtung nötig

  Strahlungsresistente Sensoren 
 zum Einsatz in der Nuklearindustrie
 verfügbar

Innerhalb von Verladestationen ist 
die Überwachung der Leitungsin-
tegrität von besonderer Bedeutung. 
Die hier installierten SIL 2-zertifi-
zierten FLUXUS® Durchflussmesser 
detektieren präzise auch kleinste  
Leckagestellen und können dabei 
niemals selbst Ursache für eben 
solche sein. 

Vorteile
  Einfache Nachrüstung erhöht  

 nachhaltig die Sicherheit der  
 Anlage

  Hohe Messgenauigkeit und  
 -dynamik, keine Messwertdrift

  Kein Leckagerisiko
  Höchste Kosteneffektivität

  - Keine Rohrarbeiten für die 
   Installation
  - Keine genehmigungspflichtige  
   Modifikation der Rohrleitung
  - Keine Materialzertifikate

 Immer auf der sicheren Seite
 Mit zertifiziertem Prozessanschluss

Sei es bei aggressiven Medien, großen Nennweiten oder hohen Drücken - FLUXUS® 
misst präzise und zuverlässig ohne Leckagerisiko und bei ständiger Anlagenverfüg-
barkeit. Anders als bei benetzten Messinstrumenten, deren medienberührte Teile nicht 
von der Analyse der Ausfallwahrscheinlichkeiten (Failure Mode Effects and Diagnostics 
Analysis, FMEDA) erfasst werden und daher nicht Teil des Zertifizierungsumfangs sind, 
beinhaltet die SIL 2-Zertifizierung der Ultraschallsysteme FLUXUS® das vollständige 
Messsystem, also Messumformer und Sensoren. Sie schließt auch den patentierten 
WaveInjector® ein, mit dem Flüssigkeitsdurchflüsse von -190 °C bis +650 °C gemessen 
werden können.

Sicherheit ohne Unterbrechung
Die Vorteile der eingriffsfreien Durchflussmessung zahlen sich erst recht über den 
gesamten Lebenszyklus aus: Weder im Rahmen der Wiederholungsprüfungen noch 
bei sonstigen Wartungs- oder Instandhaltungsarbeiten bzgl. der Durchflussmesser 
wird die Verfügbarkeit der Anlage beeinträchtigt. 

Funktionale Sicherheit mit FLUXUS®

Eingriffsfreie Messung ohne Medienkontakt
-  verkürztes Prior-Use-Verfahren ohne Berücksichtigung des Medieneinflusses
Einfachste Nachrüstung bei laufendem Betrieb
-  ideal zur nachträglichen Erhöhung der Sicherheit 
- ideal zur Aufrechterhaltung der Schutzfunktion beim Ausfall 
 einer Inline-Messung
Umfassende Zertifizierung
-  Sensoren, Anklemmung und Elektronik sind Bestandteil der FMEDA
Unkomplizierte Wiederholungsprüfung
-  einfache Funktionstests in kürzester Zeit
-  Mitarbeiterschulungen sowie Servicedienstleistungen 
 für regelmäßige Wiederholungsprüfungen
- Schritt-für-Schritt-Anleitung zur einfachen Durchführung
Transparente Berechnungen
-  Offenlegung der FMEDA
-  vollständige Information über Zertifizierungsverfahren und -umfang
Extrem breites Anwendungsspektrum
-  Sensoren und Messumformer für die Durchflussmessung von 
 Flüssigkeiten und Gasen
-  SIL 2-Zertifizierung umfasst auch die WaveInjector®-Technologie 
 für die eingriffsfreie Durchflussmessung von Flüssigkeiten bei extremen 
 Temperaturen von -190 °C bis +650 °C



Technische Daten

FLUXUS® F70X und 
FLUXUS® G70X

Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für 
Flüssigkeiten oder Gase (ATEX Zone 2 optional). 
Als Aluminium- oder Edelstahlgehäusevariante 
(IP66, geeignet für den Einsatz Offshore) verfügbar.

FLUXUS® F80X und 
FLUXUS® G80X

Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für 
Flüssigkeiten oder Gase (ATEX Zone 1 zertifiziert). 
Als Aluminium- oder Edelstahlgehäusevariante 
(IP66, geeignet für den Einsatz Offshore) verfügbar.

Messgrößen: Volumenstrom, Massenstrom, Strömungs-
geschwindigkeit

Betriebstemperatur 
Messumformer: -30 °C bis +60 °C
Sensor-
Spezifikationen:

Schutzgrad bis IP68, Temperaturbereich 
(-40 °C bis +200 °C , bzw. -190 °C bis +650 °C, 
strahlungsresistente Sensoren verfügbar)

Strömungs-
geschwindigkeit 
Flüssigkeiten:
Gase:

0,01 bis 25 m/s
0,01 bis 35 m/s

Rohrtemperatur 
Flüssigkeiten:

Gase:

-40 °C bis +200 °C (-190 °C bis +650 °C in Verbindung 
mit der patentierten Anbringungsvorrichtung 
WaveInjector®)
-40 °C bis +100 °C

Rohrnennweiten
Flüssigkeiten:
Gase:

6 mm bis 6500 mm
6 mm bis 2100 mm (bis zu 35 mm Wandstärke)

Messwertabweichung*
Flüssigkeiten:

Gase:

± 0,5% v. MW ± 0,01 m/s, Feldkalibrierung** 
± 1,2% v. MW ± 0,01 m/s, erweiterte Kalibrierung

± 0,5% v. MW ± 0,01 m/s, Feldkalibrierung** 
± 1% bis 3% v. MW ± 0,01 m/s

Reproduzierbarkeit: 0,15% v. MW ± 0,01 m/s
Messwertspeicher: >100 000 Messwerte
Speicherbare Werte: alle Messgrößen, summierte Mess- und Diagnosewerte
Kommunikation 
Schnittstelle: Modbus RTU
Spannungsversorgung: 100 bis 240 V AC / 50 bis 60 Hz oder 20 bis 32 V DC

 Safety Integrated Systems
 mit SIL-zertifizierten 
 Ultraschall-Durchflussmessern

 Zuverlässig – Sicher – Genau

Funktionale Sicherheit 
nach IEC/DIN EN 61508
______
Verlässliche Durchfluss-Sensorik 
für PLT-Schutzeinrichtungen
 - Chemie
 - Petrochemie
 - Öl & Gas
 - Produzierende Industrie
 - Kraftwerke
 - Nuklearindustrie

______
Eingriffsfreie Durchflussmessung 
 - von Flüssigkeiten und von Gasen
 - im explosionsgefährdeten Bereich

 (ATEX, IECEx, FM)
 - bei extremen Temperaturen 

 von -190 °C bis +650 °C

FLEXIM GmbH 
Berlin, Deutschland
Tel.: +49 30 93 66 76 60
Fax: +49 30 93 66 76 80
info@flexim.de
www.flexim.de

*  unter Referenzbedingungen und mit v > 0,15 m/s
**  Referenzunsicherheit < 0,2%
Weitergehende Informationen finden Sie in den entsprechenden technischen Spezifikationen unter www.flexim.de www.flexim.com

Nuklearindustrie
______
Eingriffsfreie Durchflussmessung 

von Flüssigkeiten und von Gasen
im explosionsgefährdeten Bereich

 (ATEX, IECEx, FM)
bei extremen Temperaturen 

 von -190 °C bis +650 °C
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FLEXIM Austria GmbH
Olbendorf, Österreich
Tel.: +43 33 26 529 81
Fax: +43 33 26 529 81 14
office@flexim.at
www.flexim.at

FLEXIM Sets Standards 
when measuring matters

Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für Eingriffsfreier Ultraschall-Durchflussmesser für 


